
Die Stadtverwaltung und der Gemeinderat 
der Stadt Lörrach in Zeiten von Corona  
 

Neues Informationsmanagement 
 

Informationen an den Gemeinderat in Zeiten von Corona und darüber 
hinaus. 

 

Darstellung in der Sitzung des Gemeinderates am 30. April 2020 – 
öffentlich 



 
Was bisher geschah…und nächste Schritte 

 

Gremienarbeit 

 

Die Arbeit der vergangenen 8 Wochen war geprägt durch Verwaltungsarbeit im Zuge von Corona. 

Die Verwaltungsspitze hat großen Wert darauf gelegt, keine elementaren Beschlüsse zu fassen oder 
fassen zu lassen, die dem Gemeinderat und seiner Debatten obliegen. 

 

• GR 19. März 2020 in reduzierter Besetzung und kurzer TO durchgeführt 

• Absage der GR-Klausur und der OR- und Ausschusssitzungen im April 

 

 Arbeit kommunaler Gremien / Einsatz neuer Medien in öffentlicher Diskussion  

     (Notfallsitzungen, Sitzungen per Videokonferenz, Live-Übertragung u.a.);  

     jedoch rechtliche und technische Grenzen; Entwicklung und Regelungen abzuwarten 

 

• Anwendung des schriftlichen/elektronischen Umlaufverfahrens (§ 37 Abs. 1 S. 2 GemO) für 
Beschlüsse einfacher Art (bspw. Vergabeentscheidungen) 

• Sitzungen des ÄR und Dienstbesprechung der Ortsvorsteher per Telefonkonferenz 

• GR 30. April 2020 und voraussichtlich auch Ausschuss- und GR-Sitzungen im Mai mit entsprechenden 
Vorkehrungen in der Sporthalle Tumringen – Re-Start 

 

 

 



30.04.2020 

 
 Beschlüsse im 

Umlaufverfahren 
 

 Telefonkonferenzen mit 
Ältestenrat und mit 
Ortschaftsräten 
 

 Schriftliche Anfragen 
der Fraktionen 

• 02.07.2020 
Hauptausschuss wird 
zum Gemeinderat  
Darstellung 
Finanzszenarien 
Haushalt und Projekte 
„Kompass“ Haushalt 
inkl. Burghof 

• Mitte Mai 2020 
Steuerschätzung 

Mai 2020 
Re-Start Sitzungen  
Fraktionssitzungen, OSR, Ausschüsse und 
Gemeinderat  
-> in Hallen 

Fotos: Guido Neidinger und Jonas Hirt 

 

Was bisher geschah…und nächste Schritte 

GR 19. März 2020 in 
reduzierter Besetzung und 
kurzer TO durchgeführt 

 



Neues Informationsmanagement 
Ab 08.05.2020 regelmäßige Informationen an die Damen und Herren des Gemeinderates und 

monatliches Reporting im Gemeinderat. 

Was? Wer? Wann? 

Organisation Rathaus 
 Personal 
 Bürger/-innen 
 Gremienarbeit 

Zentrale Dienste und Ratsarbeit wöchentlich 

Covid 19 Verordnung Bürgerdienste und SVS + Werkhof 
 

wöchentlich 
 

Schulen JJS und GGM wöchentlich 

Kinderbetreuung JJS wöchentlich 

Kommunikation Medien und Kommunikation wöchentlich 

Verschiedenes Vorstand und andere wöchentlich 

Finanzen Finanzen Aktuelles, ansonsten GR  

Projekte Reporting Dezernat II Aktuelles, ansonsten GR 

Wirtschaftsförderung WFL und andere Aktuelles, ansonsten GR 

Kultur und Vereine  Kultur und Tourismus, Burghof, SVS Aktuelles, ansonsten GR 



 

Was bisher geschah…und nächste Schritte 

 

Internes Krisenmanagement 

• seit Ende Februar/Anfang März Arbeit eines internen „Krisenstabs“ mit teils täglichen Treffen 

• Definition von Mitarbeitenden mit Schlüsselfunktionen mit dem Ziel, die vitalen Funktionen unserer 
Aufgaben in der Stadtverwaltung sicher zu stellen (z.B. Meldewesen, Bestattungswesen,…) 

• regelmäßige Unterrichtung aller Mitarbeitenden sowie Bereitstellung von Informationen im Intranet 

 

Externes Krisenmanagement 

• Kommunikation alles Verordnungen und Informationen in die Bevölkerung 

• Hilfestellung und Unterstützung für ortsansässige Firmen 

• Beantwortung von Fragestellungen aus der Bevölkerung 

• Organisation der Kinder-Notbetreuung 

• Unterstützung anderer Behörden 



 

Was bisher geschah…und nächste Schritte 

Informationen vom Fachbereich Organisation und Ratsarbeit sowie dem 
Personalrat 

 

Organisatorisches im Rathaus und den Außenstellen  

• Städtische Kultureinrichtungen und das Hallenbad sind seit dem 16.3.2020 geschlossen 
     sowie Kindertagesstätten, Schulen aufgrund der Corona-Verordnungen 

 

• seit dem 17.03.20 sind Rathaustermine nur mit vorheriger Anmeldung möglich und Außenstellen 
für die Bürger/innen geschlossen 

 Kundenkontakt erfolgt ausschließlich nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung; 
Einlasskontrolle im Rathaus durch den GVD  

 Personenbegrenzung für Besprechungen sowie Nutzung der Rathauslifte 

 

• Sukzessive Öffnung von zunächst Kultureinrichtungen (Stadtbibliothek, Tourist Information) seit dem 
27.04.2020 

 Bürger/innen werden ab dem 27.04.2020 gebeten, im Rathaus sowie den Außenstellen eine 
Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen 

 Ausstattung/Umbau der Bereiche mit Kundenkontakt (Spuckschutz-Scheiben, 
Abstandsmarkierungen, Einlassbegrenzung u.a.) 

 Herausforderung: Ortsverwaltungen: Mitarbeitende aus den Ortsverwaltungen sind in der InSeL 
eingesetzt, da hier erhöhter Personalbedarf wegen u.a. Schichtarbeit. 

 Ziel: Baldige Öffnung der Ortsverwaltungen, ggf. in reduzierter Form 

 



 

Was bisher geschah…und nächste Schritte 

Informationen von den Fachbereichen Bürgerdienste und Straßen, 

Verkehr und Sicherheit (GVD) und dem Werkhof 
 

• 06.03.2020 Erlass der ersten Allgemeinverfügung  

 Untersagung von Veranstaltungen ab 1.000 Personen  

 Anmeldepflicht ab 200  

 

• 13.03.2020 Erlass der zweiten Allgemeinverfügung  

 Untersagung von Veranstaltungen ab 50 Teilnehmern 

 

• 16.03.2020 Grenzschließung zur Schweiz 

 

• 16.03.2020 Start der Einlasskontrollen im Rathaus 

 

• 17.03. 2020 Erlass der ersten CoronaVO des Landes  

 Verbot von Versammlungen und Veranstaltungen  

 ab 100 Personen 

 erste Schließung von Einrichtungen, Abstandsregelungen  

 für Gaststätten 

  

• 19.03.2020 Erlass der zweiten CoronaVO des Landes  

 Verbot aller Veranstaltungen, Zusammenkünfte  

 Schließung bestimmter Gewerbezweige z.B. Eisdielen, Shishabars  

 Öffnung von Gaststätten zu besonderen Uhrzeiten und Abstandserweiterung 

 Schließung u.a. von Spielplätzen und Kontaktverbot 



 

Was bisher geschah…und nächste Schritte 

• ab dem 23.03.2020 Kontrolle des Kontaktverbots und der Lebensmittelhändler durch den GVD 

und FB 1300 

 

• 28.03.2020 Erlass der dritten CoronaVO des Landes 

 umfassenden Schließung des Einzelhandels, Beschränkungen auf Abhol- und Lieferdienste als auch 

Außer-Haus-Verkauf von Gaststätten  

 

• 10.04.2020 Erlass der vierten CoronaVO des Landes - Erlass der CoronaEinreise VO  

 Einreisebeschränkungen und Quarantänebestimmung  

 

• 16.04.2020 Zufahrt zum Lindenplatz in Obertüllingen wird gesperrt 

 

• 17.04.2020 Erlass der fünften CoronaVO des Landes 

 erste Öffnungen unter Auflagen und Richtlinien  

 

• 23.04.2020 Erlass der sechsten CoronaVO des Landes 

 Öffnung aller Einzelhandelsgeschäfte mit Hygiene- und Arbeitsschutzmaßnahmen 

 

• 21.04. & 23.04.2020 Kontrolle aller Geschäfte in der Innenstadt und Stichprobenkontrollen in den 

Ortsteilen 

 

 



 

Was bisher geschah…und nächste Schritte 

Fachbereich Bürgerdienste sowie Fachbereich Straßen, Verkehr und Sicherheit/Gemeindevollzugsdienst 

fungieren hier zur Durchsetzung, Beratung und als Ansprechpartner. 

 

Die Zugangsregelungen ins Rathaus „mit Termin“ bleiben bestehen. 

 

Terminanmeldung und -organisation demnächst online möglich. 

 

 

Anschlussunterbringungen 

• Sensibilisierung der KlientInnen zum Thema COVID-19 

• Aushänge zur Hygiene in und an den Büros vor Ort 

• Schließung der Büros zum 13.03.2020  

• Aushang der telefonischen Erreichbarkeit der IntegrationsmanagerInnen zentraler AU Bächlinweg 

und Hornbergstraße 

• Posteinwurf von Infomaterial zur telefonischen Erreichbarkeit des Integrationsmanagements und 

COVID-19 in AU Bächlinweg, Gretherstraße und Hornbergstraße 

• Besuchsverbots in den zentralen AUs 

• Aushang und Posteinwurf zum Kontaktverbot und aktuellen Regelungen 

• aktuell kein positiver Fall in den zentralen AUs bekannt 

• Wenn es einen Fall gibt, muss das Gesundheitsamt die entsprechenden Maßnahmen (Quarantäne) 

veranlassen (gleich wie bei allen anderen auch) 

• Kontakt zu den KlientInnen besteht weiterhin und wird genutzt (seit Einführung 650 Anrufe in 4 1/2 

Wochen) 

• Aushang und Posteinwurf zur Maskenpflicht und Ramadan 

 

 



 

Was bisher geschah…und nächste Schritte 

Obdachlosigkeit 

 

• Für obdachlose Menschen mit Verdacht oder Bestätigung einer Coronainfektion halten wir 

Wohnraum für die Quarantäne vor.  

 

• Zusätzlich verfügt das ERH über eine weitere zwei Zimmer Wohnung. Dies wird für rückreisende 

Personen aus dem Ausland ohne Wohnsitz, vor Ort Wohnsitzlose als auch für Flüchtlinge bei 

Ausweichnotwendigkeit vorgehalten.  

 

• Die Notwendigkeit zur Inanspruchnahme gab es bisher nicht. 

 

 



 

Was bisher geschah…und nächste Schritte 

Informationen von den Fachbereichen Jugend, Schulen, Sport und dem 
Gebäudemanagement 

Schulen 

13.3.  Schließung  Campus - positiver Covid19-Test am HTG 

16.3.  Schließung aller Schulen und Kitas -> Sofortige Organisation Notbetreuung – 40 Kinder 

Unterstützung Fernbeschulung (homeschooling) durch FB JSS: Sdui-App (kostenlose Testversion SJ-
Ende), Anton-App sowie Hardware, Beratung 

Ab 21.4.  Planung erweiterte Notbetreuung und Wiederaufnahme Schulbetrieb  

 (Räume, Personal, Hygienekonzept, Material…),  

 Sitzung mit den Schulleitungen zum Thema Hygiene/Raumsituation 

27.4.  Erweiterte Notbetreuung  -  109 Kinder, 

 Herausforderung:  Vergabe begrenzter Plätze für Notbetreuung! 

4.5.  Wiederaufnahme Schulbetrieb für Abschlussklassen 

 Herausforderung:  Parallelität von Abschlussklassen und Notbetreuung   

 (Raumkapazitäten, Personal, Hygiene) 

11.-25.5.  Wiederaufnahme Schulbetrieb  4. Klassen  

Akutell:   Aussetzung Elternbeiträge Schulkindbetreuung für April (ca. 50 000,-) –  

Herausforderung:  Gebührenregelung ab Mai bei Inanspruchnahme der Notbetreuung 



 

Was bisher geschah…und nächste Schritte 

Schulöffnung: 

• Bedarf Spuckschutz wird gerade abgefragt und geliefert/montiert 

• Reinigung ausgeweitet: Handläufe, Türgriffe, Aufzugknöpfe werden jeden Tag gereinigt  

• Reinigung mit den Reinigungsfirmen abgesprochen: Oberflächen werden jeden Tag gereinigt, 
Reinigungskräfte sind angewiesen Abstandsregelungen einzuhalten oder ggf. Mundschutz zu 
tragen, Reinigung findet vor oder nach Schulunterricht statt 

• Seife und Einweg-Handtücher sind in allen Klassenzimmern vorhanden und werden täglich 
kontrolliert und aufgefüllt 

 



 

Was bisher geschah…und nächste Schritte 

Kindergärten 

16.3. Schließung aller Kindertageseinrichtungen und Einstellung der Betreuung durch 
 Tagespflegepersonen 

 Organisation Notbetreuung für insg. 32 Einrichtungen: 92 Kinder (davon 13 in städt. 
 Einrichtungen) 

 Unterstützung Organisation eigene Einrichtungen, Kitas konfessioneller und freier Träger 
 sowie Kindertagespflege und Eltern durch FB JSS:  Beratung zu Aussetzung Elternbeiträge, 
 Finanzierung/Zukunft, Transferleistungen Landkreis… 

 

Ab 21.4.  Beschluss Bundes- und Landesregierung:   Fortführung Schließung bis min. 15.6. 2020 

 Organisation erweiterter Notbetreuung  (Räume, Personal, Hygienekonzept,  Material…) 

  

27.4. Start erweiterte Notbetreuung  -  125 Kinder (davon 36 in städt. Einrichtungen) 

 Herausforderung:  Vergabe begrenzter Plätze für Notbetreuung! 

 

Aktuell:    Aussetzung Elternbeiträge fast aller Einrichtungen für April (ca 385. 000,-) 

Herausforderung:  Gebührenregelung ab Mai bei Inanspruchnahme der Notbetreuung 



 

Was bisher geschah…und nächste Schritte 

Sport und Vereine  

6.3.  Absage der Sportlerehrung am 13.3.2020  in Abstimmung mit der IGTS 

17.3.  Einstellung Sportbetrieb in und auf allen städtischen Sportanlagen/Untersagung der Nutzung 
 vereinseigener Anlagen aufgrund Corona-VO – Information der Lörracher Sportvereine und 
 Nutzer der städtischen Sportanlagen 

26.03.  Absage Stadtlauf und Jugendspiele in Abstimmung mit den Mitveranstaltern 

 

Seit Anfang April 

Prüfung städtischer Sporthallen für anderweitige Nutzungen im Zusammenhang mit Corona auf Anfrage 
des Landratsamtes (Fieberambulanz, Auslagerung Patienten, Sitzungen) 

 

Aktuell: 

Prüfung des Umgangs mit Pacht für Vereinsheime/Nutzungsentschädigungen für Sportanlagen 

 

Aktuell: 

Entwicklung von Szenarien für die Ehrung der Sportler des Jahres 2019 



 

Was bisher geschah…und nächste Schritte 

Informationen vom Fachbereichen Medien und Kommunikation 

Was bisher geschah.. 

 

Schwerpunkte der Kommunikation: 

- Information zu den Landesverordnungen: 1. Landesverordnung vom 17. März 2020 bis zur 6. 
Landesverordnung vom 23. April 2020 

- Notwendigkeit der Ausgangsbeschränkungen und Kontaktregelungen #lörrachbleibtzuhause 

- Solidarität und Unterstützung (Wirtschaft)  #supportyourlocal 

- Solidarität und Hilfsangebote (Gesellschaft und Miteinander) #lörrachhältzusammen 

- städtische Angebote (Kultur) trotz und während der Einschränkungen 

Kommunikationsmaßnahmen und -kanäle  

- Website: Vorschaltseite, konzentrierte Darstellung (FAQ, mehrsprachig) 

- Social Media, primär auf Facebook und Instagram, Ausnahme Filmprojekt #lörrachhältzusammen 
Youtube 

- 28 Beiträge auf Facebook, 25 Beiträge auf Instagram 

- Überdurchschnittlicher Zuwachs an Abonnenten (im März 269; sonst im Durchschnitt ca. 50 
pro Monat) 

- Im März durchschnittliche 3.425 erreichte Personen pro Tag  

- Medienarbeit seit 28. Februar (Buurefasnacht trotz Corona): 46 Medieninformationen versendet 

 



 

Was bisher geschah…und nächste Schritte 

 
Website  

 

Einrichtung Sonderseite „Coronavirus – Aktuelle Informationen“ (05.03.20) 

- Laufende Aktualisierung und konzentrierte Darstellung der Informationen durch FAQ-Liste für 
Bürgerinnen und Bürger 

- Bündelung von Hilfsangeboten für Risikogruppen, spezielle Angebote für Kinder, Jugendliche & 
Familien sowie Informationen für Unternehmen   

- Informationen und Verlinkungen auf barrierefreie Informationen (Leichte Sprache, 
Gebärdensprache) verschiedener Institutionen 

- Erweiterung durch thematische und zielgruppenorientierte Unterseiten (30.03.20)  

 

 Fremdsprachenversionen 

- Einrichtung komprimierter englischer und türkischer Fremdsprachenversionen (13.03.20)  

- Aufgrund Dynamik der Informationen Konzentration auf redaktionelle englische Version 
(16.04.20) 

- Verlinkung auf jeweils gültige, übersetzte Landesverordnung auf der Website des 
Staatsministeriums (Englisch, Französisch, Türkisch, Russisch, Arabisch, Polnisch, Italienisch) und 
verschiedensprachige Informationen auf den Seiten der Beauftragten der Bundesregierung für 
Migration, Flüchtlinge und Integration 
 

Aktivierung Vorschaltseite (19.03. – 16.04.20) 

 

 

 



 

Was bisher geschah…und nächste Schritte 

 

Ausschnitt Startseite, 27.04.20 

Ausschnitt Corona – Aktuelle 

Informationen, 27.04.20 

Momentaufnahme 

Vorschaltseite, 19.03.20 



 

Was bisher geschah…und nächste Schritte 

 

Kampagne #lörrachbleibtzuhause (19.03.20) 

Erreichte Personen: 19.832 

Interaktionen: 4.430 

Verschärfung Corona-Maßnahmen (21.03.20) 

Erreichte Personen: 11.894 

Interaktionen: 1.507 

Facebook-Beiträge mit der größten Reichweite (Stand 27.04.29) 



 

Was bisher geschah…und nächste Schritte 

Youtube #lörrachhältzusammen 13.448 Aufrufe (Stand 29.04.20) 

Unser großer Dank gilt allen Beteiligten an diesem Projekt. 



 

Was bisher geschah…und nächste Schritte 

Kommunikation und Medienarbeit 

…und nächste Schritte 

Schwerpunkte der Kommunikation: 

- Information zu den Landesverordnungen (laufend) 

- Solidarität und Unterstützung (Maskenpflicht, weitere Regelungen, Lockerungen, etc., 
Gesellschaft, Soziales) 

- Städtische Bauprojekte und städtische Angebote trotz und während der Einschränkungen   

 

 



 

Was bisher geschah…und nächste Schritte 

Informationen vom Fachbereich Kultur und 
Tourismus 

 

Kultur und Vereine  

Kulturverwaltung: Absage Kulturnacht, Absage Frühlingsfest, Absage 

aller Aktivitäten im Partnerschafts-Kleeblatt, unsichere Planung für 

Herbst (Tag der Demokratie, 80 Jahre Gurs, 30 Jahre Lörrach-Meerane) 

Kontakte innerhalb der Kommune, interkommunaler Austausch, 

Kontakte zu Landesregierung:  

Bitte um Unterstützung und Abstimmung, Kontakte zu Partnerstädten, 

Austausch der Partnerstädte via soziale Medien. 

 



 

Was bisher geschah…und nächste Schritte 

Kultur und Vereine  

VHS: voraussichtliche Schließung bis mindestens 15. Juni = Ausfall von 

mind. 50 % der Kurseinheiten 

Musikschule: viel Einzelunterricht per Skype, dennoch viele Angebote 

ausgefallen (Gruppen, Schulkooperation, Ensembles, etc.), manche 

Kunden haben Online-Angebote nicht angenommen 

Dreiländermuseum: Ausstellung des VBK konnte nur eingeschränkt 

gesehen werden, Ausstellung „Kunst und Nationalsozialismus“ wurde samt 

Rahmenprogramm in den Herbst verschoben 



 

Was bisher geschah…und nächste Schritte 

Kultur und Vereine  

 

Stadtbibliothek: Neuöffnung zum 28. April mit Auflagen  

 

PlusPunktZeit: Kontakterhalt unter den Ehrenamtlichen per Mail und 

Chat, Telefon 

 

Touristinformation: ab 27. April geöffnet 

 

Burghof: seit dem 13.03. geschlossen, Veranstaltungsverbot von 

Großveranstaltungen bis einschl. 31.08. 

 



 

Was bisher geschah…und nächste Schritte 

Kultur und Vereine  

Rückmeldung aus den weiteren Kultureinrichtungen: 

 

Tempus fugit: drohender Verlust von zugesagten Projektmitteln, Vieles wird 
online umgesetzt, um Projekte zu realisieren 

 

Nellie Nashorn: Verluste aus Gastroumsatz können aus Rücklagen 
kompensiert werden 

 

SAK: Kundenbindung via Online-Kommunikation, zusätzliche Projekte kosten 
zusätzlich Geld, Abstimmung mit Fachbereich Jugend/Schulen/Sport 

 



Neues Informationsmanagement 
Ab 08.05.2020 regelmäßige Informationen an die Damen und Herren des Gemeinderates und 

monatliches Reporting im Gemeinderat. 

Was? Wer? Wann? 

Organisation Rathaus 
 Personal 
 Bürger/-innen 
 Gremienarbeit 

Zentrale Dienste und Ratsarbeit wöchentlich 

Covid 19 Verordnung Bürgerdienste und SVS + Werkhof 
 

wöchentlich 
 

Schulen JJS und GGM wöchentlich 

Kinderbetreuung JJS wöchentlich 

Kommunikation Medien und Kommunikation wöchentlich 

Verschiedenes Vorstand und andere wöchentlich 

Finanzen Finanzen Aktuelles, ansonsten GR  

Projekte Reporting Dezernat II Aktuelles, ansonsten GR 

Wirtschaftsförderung WFL und andere Aktuelles, ansonsten GR 

Kultur und Vereine  Kultur und Tourismus, Burghof, SVS Aktuelles, ansonsten GR 



Die Stadtverwaltung und der Gemeinderat der Stadt 

Lörrach in Zeiten von Corona  

 

 

Danke für Ihre Aufmerksamkeit. 

Danke für Ihre Solidarität in diesen außergewöhnlichen Zeiten. 

Danke an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für ihre Arbeit und ihr 

Engagement in diesen außergewöhnlichen Zeiten. 

 

Fazit: 

Wir fahren in vielen Bereichen weiterhin „auf Sicht“. 

Für diese außergewöhnliche Zeit und die erforderlichen Maßnahmen gibt es keine 

„Blaupause“. 

Wir haben den Re-Start bereits begonnen. 

Corona hat uns vieles gelehrt und wir sind fest gewillt, das Gute aus diesen Zeiten 

in die Zukunft zu führen. 

 

 


